
Martin’s 
wünschen Euch Allen 

Fröhliche 
Weihnachten 
und danken Euch 

hinsichtlich 
des qrößten Geschäft-Z- 

jahres in der Geschichte 
deS 

Mcirti11-E(1de115. 

Echtes- Chop Suey 
Wir machen cxrc -E-«.)ck:k:l:tt1t has -;;., ist c.!ti1l-:Id)c Zucksm uns- 
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un mxcllskus CARL 

Mandatin Cafe 
(««rstklasfige »Ein-« Crdkm Etui- »-·«m hu Tag und bei Amt-L 

Deutsche detcmmg 
IN östl. Jä. Straf-L Qualität Zauber-seit 

IGegkn IlliiEJimnlkhkitkn braucht ( 
kafklt«ci .,Cold Todten-« 
IcsscssS chcksinllHi 
Jessklfs Magnesiannlcu 
Jeser »Hu-nd Unwi« 

Jessekth Hufteumittel 
Ieise-No Wollen-Willen 
Jst-sinke ,,Nosc-Crcam« 
Jessccfs ,,Rc1:-Pflastcr 

Recepturcu und Fismgrcccpto 
sorgfältig gcfiitit 

bei dem alten deutschen Avvtbekek 

THEO. JESSEN 
«Phone0530 Opernhaus Block-! 

MATGREENBERGER 
Der Schneider 

Wii zchut jUHt di( milvst und Winter :-Si1)lc jin 
lUI I Hut-. 

Possen nnd Arbeit gammer In Grund Island Hismacht 

Immer N. 9, m, neues Ryachbaudk vix-and .·x·.-1mm. »He-« 
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RI« » ,... Es 

EI- Beriilnniks 
Ilasclirnbikr 

s« Ums-« II. morgens 

»Um-n Iuit um Fu den stimmen 

jagte London, nls u den mwtui 

zwischen Protest erhielt. 

I Dir iIIIIIIIsI IoiIsdIsI IIIIIIlIsIlIIIIIIs Hi 
-fI-IIiivc der AUIIIIIIII IuIId jIlIuII das 

Eli-mik- Sommpr 

kegzkzszxksx gez-wegg- 
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z St besät-wettet ein Verbot der 
ist-kiffen- nnd MnnitioneAniiinlm 
Efaäg M Eint-arge permanent ak- 
Zinascht werden tann, aber nicht hton 
Emäitrend deo stetem-Ei Er alanvt, 
zinit einein Bei-net non steieaeinate-" 
;eiat-Liefei·nnaen während des jetzi- 
zatra Kriege-S niiirde die Neutralität 
·det« Ver. Staaten vertetw Ei· he 

gründet seine Ansicht damit, das-, dies- 

leet fein Land der Erde eine Lin-I- 
natnne hierin aenmdn nane Unter 
dein internationalen Neer liatie eine 

inentrale Nation das Recht. an sit-im- 
«iütit·ende Munitian nnd Waffen zu 
schiefen Alle Nationen, nielklie ietzt 
am steieae lietlieiliqt find, hätten zn 
allen Zeiten von diefeni Handel Ge- 
tsrancn aeinacht. Während des Bin- 

saertrieaeci hätten Gualand. Franc 
reich nnd Deutschland an beide Var 
teien stkieasinaterial geliefert Nie- 

.niand lmtte dieses Recht lieztneifelt, 
nnd die Ver. Staaten hätten nie das- 

aeaen pkoteitirt Es sollte ein Unter- 
schied gemacht werden, nd die Multi- 

«tian vom Volke oder von der Regie- 
rnna geliefert wird. Wenn die Re- 

; giernna dieselbe liefern wurde-, wäre 
eg eine Verletznna der Neutralität 

«Wäiirend der But-en Revolution liabe 
jDeutichland sitiegsniaterial an die 
Waren geliefert Während des 

quitschimnzöiiichm Krieges have 

fEngland, und er glaubt auch Ameri- 
;ta. die striegiiilirenden niit Mani-« 
Itian verbirgt Ob es nun Recht ader’ 

kumecht fei, immerhin miirde nach 
sei-rein Urtheil das Einbargo with-« 

jrend dieiee Krieges eine Theilnalmie; 
am Krieg bedeuten Es niiirde eine 

silnnentralstät bedeuten, falls die! 
Ver Staaten das Verbot gegen ir- « 

Egend eine der ani sirieg betlieiligten 
Nationen erließen 

Die zweite Urage lieziiglich der» 
.- »reine-it der Meere erklärt Herr Nai- 

Irie damit, daß er nnter Uniitändeni 
dafiir wäre, unsere Oandelsichisse 
dnrch itriegoichiiie zu ichiitzen Er 

Iglaubt alter nicht, daß nn jetzigen in 
Eiiaiide eine Ursache daiiir vorhanden 
wäre unter Land in einen itrieg init 
anderen Nationen zu vermitteln Borg 
dieiein striege iei dad Juteinationale 

tCMeti wo eine neutrnie Macht mit· 

zeiner nentralen Nation ini lWandel 

stand beobachtet werden, ausgenom« 
»nien wenn ein Hafen lilackirt mar. 

JEin Zchiii niag ristiieik durch die 
Blei-lade zn fahren, eI ietzt iich aber 
der iiiisialir ans-, tnniicszirt zu nier- 

den. Die meisten ani jetzigen diriega 
lnstlieiligten Nationen lialien dais in 

ternationale Gesetz vollständig tiei 

«ieite geietzt Seiner Ansicht nach 
wird der jetzige Krieg genug tin-legen- 
iteit liefern, «iii·röiidernngen nn inter 

Inatianalen Gesetz verzinsen-neu Der 

vkbieiirauch der Unterieetnmte iniirde 
leine Veränderung in dieier Bezie- 
zlning schaffen Periiinlicii iei er av- 

Heini dagegen, das; einer trieginlireni 
«den Macht erlaubt fei. den gegenseiti- 
;gen Handel nentraier Länder zu zer- 
sitiiren Die Handlungen England-J 
Inn gegenwärtigen itriege ieien eini- 

Hitiialnte iletiettretnug der internatio» 
nalen Neietze Der Neiiranch der 
«lintetieelinate, Ivie dieselben non 

ZDeutichland nnd Lesterreich ge 

Ldraucht wurden, iei elieniallszs eine 
iVerletznng der Gesetzt-. Trotzdem in 

iriilieren iiriegen keine insstinnnten 
jGefetie angenommen waren, galt er- 

Hdoch als natürliche Folge. daii nen 

tkale Nationen auch nach Lliielirnch 
einer- tiriegee den Handel ungehin- 

Idert fortsetzten 
« w .-s L 
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Piertauf eines deutschen Schiffes-, die 
,,Tneia«, an eine nnieritaniidie lsie 

tfellsrliaft Tiefes-s Schiff niar mir-l 
,rer1it als nineritanifclies Schiff reqi 
sitt-irr n. ieiielte unter nnieritaniiktnn« 
IFlnginn init Baumwolle beladen, 

inach enrooiiiichen Hafen Die »Da- 
icia« wurde jedoch von Frankreich re 

Hiniirirt nnd dein Prifenaericlit iilier 
liefert, welches den Verkauf nach dein 
Flug-brach des Krieges nicht aner—i 
konnte io dass das Schiff alv Kriege-s 

· 

deute behalten wurde. In einein an 

deren Falle fei das Schiff »Pos; of 
Bau-must den Deutschen in die Oän 
de gefallen und die Schiederichter er- s 

Ilärten den Bei-keins von Cauadn an 

amerikanische Eigenthümer iiir un L 
aiiltia. iueil der Verkauf nach Aus-T 
brach des strieaes stattfand. Duffel 
be deutsche Schiedsgericht lfnlie fiinf 
däniiche und ein norioegiicheg Schiff 
in derielben Weiie behandelt, welche- 
bei iliren Holzlieferungen nach Eng-· 
land einaefangen wurden. Alle diele 
Vorkommnisse werden einmal gereis 
gelt, doch glaube er nicht, daß eo nii s 
ttiia fei fiir America, deshalb in denI 
Krieg einzugreifen Wenn niir in- 

folge aller dieser Begebenheiten häti l 

ten eingkeim wollen-, wären wir lieu-i 
te im Kriege mit England, Frankik 
reich nnd Deutschland net-wickelt Dass 
internationale Gesetz wird jedeiisnllsj 
einer gründlichen Veränderung nn .« 

terivorfen 
Herr Norrics liemnnnnstet die driile 

Frage lieziigiiclk der uimelienren Ver- 
größernng unserer tirieqoilotte nnd. 
stehenden Armee in entschiedener 
Weile Er erklärt iicli als Gegner 
der jetzigen Militiir Vorlage Die 
Vorlage bestem nnst zwei Theilen 
Der eine liezioecki den slnilinn der 

sArinee nnd Mai-ine, nnd der andere 
zStenernoriagen zur eieicliniinng der 
Minuten-n XIerr Nnrrixi erklärt sikli 
igegen beide Verschiänxc LI« r liegrnn 
idet es dmnii. dass durchaan keine Rot 
iinendigkeit iiir eine Llnirennng nnd 
IVergröskernng der Mriegeiintle und 
sVeritiirknng der Armee vorliegt-. da 
jinit alle großen Nationen ini iiriene 
zuerivickeit ieien, und dnii e-:i nur eine 
;Fmge der gieit wäre. nun-i sich diese 
;ii1«nuutlicli gegenseitig aufgerieben 
iliätten. das; als-) nach vollständiger 
;Erselilafinng nile ziuu Friedensfchluß 
lgezivnngen wurden. Er glaubt nicht« 
idasz von irgend einer Seite ein nen- 

Iszer Sieg errungen wird, nnd naeli 

keinem Friedensfchluß werden alle 

Flrienfiilirenden Nationen genug da 
« 

von haben nnd die Zinsen iiir die ne- 
machten Kriegsschnlden durch ein 
komplizirteis Steuersystem zu deckt-its 
bestrebt sein müssen. Deshalb glaulit 
Herr Not-ris, daß an eine Angriffs-T 
geiahr gegenüber den Ver. Staaten 
absolut nicht zu denken ist. Noch ein-I 
sollte hier beachtet werden ttäiitlich. 
dasz wenn die Auflösung kommt, nichts 
an einein milden Ausbau unserer ia 
genannten Verteidigung zu arbeiten." 
utn andere Nationen stutzig zu niask 
cheu und Verdacht zu ermeetetn dasz 
wir einen Militärstactt schaffen wol i 

len. Er glaubt. bei Schlus; des; 
Krieges liittnte unsere Regierung die- 
Gelegenheit tvahrnelnnen, unt eine 
allgemeine leriiitunn iiintnttlicher 
Mächte zu hetoerkftetligen Dies-: 
könnten utir alter nicht tnit einer gro 
steti, stehenden Armee oder einerI 
übermäßig grossen Marine bezwecken 

Herr Norrie hefiirchtet, dass, der- 
Vertheidignngeplau des Präsidentetn 
itu Evngreszengenonttnen mit-d. Der 
Präsident habe die demokratischenf 
Abgeordneten ziemlich unt-er teinetxi 
Kontrolle, und nebenbei find einige 
remthlitaniiche kllkitglieder decs ttdn 

gretieg tiir deiz Präsidenten Plan ein 
genonunen. Herr Not-ric- sagt: Ich 
bitt entschieden gegen die Vorlage de-:( 

sogenannten Vorliereitunget-Virtuos: 
ich bin gegen eine neue lsiaioltn 
Eteuerx ich liin gegen eine Steuer ; 
auf fertigen Ztnhl nnd Stahlnrodul i 
te: ich hin gegen die Besteuerung non «J 
Bank Gliede-: itti link edeninllcs geaenf 
die .cnst·-.tlisetzung der Rate zur Ein 

« 

tontntettftener, nielche elieniallszs der! 
Präsident empfiehlt Alle diese« 
Steuern fallen mehr ani die nienigeri 
Ventitteitetr Der Tllrnte lialte die? 
Kräfte ftir den tlrieg zu liefern, der 
Reiche solle dann wenigstens-·- die Mit I 
tel dnzn hergehen Er nun-de eines 
höhere Steuer ant· jede-J grössere Ein 
lonnnen schlagen Ein Mann, inel Z 
eher eine Einnalnne non stinkt-»n- 
hnlte, könne leicht eitle Steuer non: 

sslullili lieznnlen Wo die Einnali T 

nten in die Millionen gelten, sollten- 
.nteht· alk- 50 Prozent iiir die Steuer 
sahgegelten werden Lin einem Nach 
last non l» LUlillmnen tout-de ei- den 
Erlienden nicht-J schaden, die Hälfte« 
davon altzngelun ioeil derjenige der-l 
diesen Nachlaß erhält. nichts zu deinT 
heigetragen hat, niais er entgegen 
ninnnt. Weiter nnttde eo die Anhiin I 
futtg so ungeheurer kileichthittner zu 
riicklmiten 

Die Onumnnrennnq inr dieie nie 
fzen strieiweeriieiennnnen snnnnen 
von den Vesitzern der klsknniiinnci Fa 
liriteu nnd von Leuten, nielrlns dmnit 
beschäftigt sind. Viele Millionen 
sind in diesen amerikanische-n Faun 

« 

ten angelegt Die Profite sind quiu 
enorm. Sie wissen, dan, nienn dei- 
striea in Europa Inn-unei- iit. esJ nnd- 
init ihrer Ernte vorbei ist, und drei 
halb sollen die Ver. Staaten Erim-. 
dann- ichaffen Falls diejenigen- 
welche ungeheuren Vertheil aus«-s dein 
strieqovokbekeitinmizs Pan habe-L 
ausgeschtosseu winden, innfne dei- 
ganze Plan ins Sande verlaufen 
Herr Norkig schließt init dein Wnn 
sche, daß Renierntiincilnsiken ne 

gründet werden inn den Bednisi ni- 

Stahlplatteu zu liefern und die Mn 
nitions sowie Wofienanlirikntiknr· 
durch die Regierung zu iontmlliren 
Dies würde die Agitation fiir strienii 
zwecke aufheben und die Reniernnxs 
erhielte billigere-s Material. 

König Konstantin macht sich i«nie.«i 
die Lmtduncskoinddie in Entsinns- 

lustig. Durchschnitt die Bandes z 

Dir weilscvouk Zeit dcgs Saison 
veranlaßt mich, meinen 
Tnnk snr Die mir Während 
desJ uerzmngenen Jahres er 

wiesene Gunst nnsznspr then 
nnd wünsche ich allen ein 

Irijljlikkses 
Weihnachten 
und end 
glücklicher- 
Lienes Saht 

Gus.E. Neumann, THTTiä"1’ZF,T«EST2I 

Wird dicfcn Weihnachten 
cin Victrola in Ihr 

Heim fein? 
Ein Virtroln ist fnr die ganze Familie der-:- 

hdchst millionnnene Geschean 
Tie Art Musik, die Sie zn hören wünschen 

macht keine Unterschied, der-J Viehle liefert eJ. 

Alle die großen zinnstler nnrchen dhkeenrdis 
fnr duc- Vietr«oln. 

Viktromg sind von slz lsics 8330 gern-ein 
Zprecht hente nor nnd wählt Nner Victrolu 

Fnr Ablieferung fnr Weihnachten unsr- 
Mermis x G Preis 875 

Gaston Music Company 
P hour IM. 103 Des-lich ;3. Straf-c 

Wenn Sie Brod fiir sein Weilnnnlngizliiilnniesien lnsfiellen lie- 
stelnsn Sie dnrnnf, dnß Sie 

«.KREAMN m: 81,, 
««HAWE8T BRE 

Biin e11)nlten. Dis belielnefte Wind N ieinnen Eie lein Andeiegs 
Sie bezahlen fiiI duc- Beste, bestehen Eie tman 

dniz eie es eilnilten 

Monogr-im steam Bakery 
Telephon: 4643 109 nusfilielj Eiter Zion-fu« 

s— 
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Arbeits-schwör Wilfon sucht durch 
Msrmittchnm du« Post szttsscliäitimmq 
m« eine Million TVlrlnsjtcku die umle 
M· fnmofrn thsott’sdustt Wirth 
chaftcswlitjs feiern umfier Und Du 

uclst cg Blätter, die den kllkmn nahm« 

Don Pmämsrität zu mmficlnk 

Dir Angst Vor den zirtmcljnm 
fommt den Engländcm insofern zu 
milcth alcs sie trotz ilmsr Rächst-lauen 
die Nan pochtzutmgcu im ins-im 
find. 

Z Professur Tnft sank eher zII weniij 
nist- zn nIel wenn III« behauptet in 

IDentjtiIlnnd hätten Hunnen non fnnt 
EzelIn Jahren tine qkstndtnnere nnd-, 
viel nntfaffendeteBildung nlci der; 
AnIeeItnneI Int Alter von achtzehn 

Zuber neunzehn saht-en Ein heIItsdIerj 
E thrtaner IneiII in deI Geschichte nnd 

INeograpLIie Entom-J tIesIeI Bescheid s 
zalv die meinen angloaIneritnnisclIen 
;,eitInII1:.’)Iedntteme. dIe dva Ein-Inn 
stsenntter längst IItIiIns niserIctIrItteIL 
· 

jtmvuk I 

or. A. Il. PURISWUIML 
Arzt nnd Wundarzt, 

Ofiim L. Zustimer dedc Gebäude 

Dr. Ost-m bl. III-yo- 
Drutfchcr Zahn-Itzt 

Herde Gebäude Ohr-m s II 


